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Als Talleyrand Außenminister wurde,

sagte er zu seinen Beamten:
«Vor allem eines, meine Herren -
keinen Eifer!»

*
Der Reisende telegraphiert aus
einem kleinen Bergdorf seiner Firma:
«Bin durch Schneesturm mindestens
eine Woche hier festgehalten. Was
tun?»

Die Antwort lautet: <Diese Woche
gilt als Sommerferien.»

Ein griechischer Weiser sagte: «Keiner

von uns ist ganz nutzlos. Selbst
der Schlechteste kann noch einem

guten Zweck dienen - ein abschrek-
kendes Beispiel zu geben!»

Der Schriftsteller und spätere
Akademiker Charles Nodier war Beamter

in einem Ministerium. Eines Tages

sagt sein Minister, Francois de
Neufchäteau, zu ihm:
«Ichhöre, daß Sie immer zu spät
ins Bureau kommen.»

«Ja, Herr Minister», erwidert
Nodier, «ich gehe immer rechtzeitig
fort; aber mein Weg führt an einem
Kasperltheater vorbei, und da muß
ich stehn bleiben.»

«Merkwürdig», meint der Minister,
«daß wir uns dort noch nie getroffen

haben!»

Der Gerichtspräsident Harley 1 639
bis 1712) wußte, daß ein Intendant

Korn aufspeicherte, um es mit
Nutzen zu verkaufen, denn es gab
eine schlechte Ernte. Er ließ den
Intendanten zu sich rufen, der üp-

Damit im Garten Rosen blüh'n
muss man mit Wasser sich bemüh'n.

Die Rosen aber in der Seele
weckt man mit FREMO durch die Kehle!

In der ganzen Schweiz erhältlich

Apfelsaft ist fabelhaft

pig gekleidet in prächtiger Karosse
vorfuhr. Harley ließ ihn sehr lange
warten. Dann sagte er:

«Ich habe Sie so lange warten
lassen, weil Ihr Wagen zur Verschönerung

meines Hofes beiträgt und
Ihre prächtige Kleidung meinem
Wartezimmer zum Aufputz dient.
Ich höre, daß Sie Getreide
aufgespeichert haben, um das Volk
auszuhungern. Wenn dieses Getreide
nicht binnen eines Monats verkauft
ist, lasse ich Sie hängen.»

Der Intendant beschwerte sich beim
König, der ihm erwiderte:
«An Ihrer Stelle würde ich gehorchen.

Wenn Harley Ihnen versprochen

hat, Sie hängen zu lassen,
dann tut er es. Er hat noch nie sein

Wort gerbochen.»

Mark Twain hatte seiner Frau
versprochen, nicht mehr zu fluchen.
Eines Tages begann er radfahren
zu lernen, und nach einigen Lek¬

tionen fuhr er als einer der ersten
auf dem Rad durch die Stadt. Als
er heimkam, sagte er:
«Jetzt weiß ich endlich, was
fluchen heißt!»
Seine Frau sah ihn vorwurfsvoll an.
«Wie oft hast du mir versprochen,
nicht zu fluchen!»
«Ich habe auch gar nicht geflucht»,
erwiderte er. «Aber die Leute, die
ich angefahren habe - die hättest
du hören sollen!»
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